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Beſtellungen werden von allen Reichs

Otto Hendel in Halle
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Die Eröffnung des Reichstages
ur letzten Seſſion der IV Legislaturperiode hat am Dienſtag

Nachmittag 2 Uhr in ziemlich geſchäftsmäßiger Weiſe ſtatt
gefunden Weder der Kaiſer noch der Reichskanzler waren
anweſend Die Reichstagsmitglieder welche ſo ſpärlich er
ſchienen waren etwa 40 bis 50 an der Zahl daß die
folgende erſte Sitzung des Reichstags bei einer Anweſenheit
von nur 183 Mitgliedern wegen Beſchlußunfähig

keit auf Mittwoch vertagt werden mußte Tages Ordnung
Wahl des Präſidenten und der Schriftführer hatten ſich dem

verhüllten Throne gegenüber aufgeſtellt Man bemerkte die
drei Präſidenten der vorigen Seſſion den unermüdlichen
Generalfeldmarſchall Graf Moltke Staatsminiſter v Putt
kamer Staatsminiſter Delbrück Oberpräſident v Seydewitz
v Kleiſt Retzow Stephani v Behr Schmoldow Schlutow

Mosle Bald nach 2 Uhr nahmen die Mitglieder des
Bundesraths links vom Throne Aufſtellung an ihrer Spitze

der Stellvertreter des Reichskanzlers und Vicepräſident des
preußiſchen Staatsminiſteriums Graf Otto zu Stolberg
Wernigerode dann der bairiſche Geſandte v Lerchenfeld

der Miniſter v Stoſch der ſächſiſche Geſandte v Noſtitz
Wallwitz Kriegsminiſter v Kameke u ſ w Graf Stolberg
trat einen Schritt zur Seite des Thrones vor und verlas
die Eröffnungsrede wie folgt

Geehrte Herren

Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mir den Auftrag
zu ertheilen geruht die Sitzungen des Reichstags zu eröffnen

Der Reichshaushaltsetat welcher Jhnen unverweilt vorgelegt
werden ſoll wird Sie in den Stand ſetzen die Ergebniſſe zu
überſehen welche die vor zwei Jahren begonnene Reform der
Reichsabgaben ſeither gewährt hat und ferner zu gewähren ver
ſpricht Jn den bisher erreichten wirthſchaftlichen und finan
ziellen Reſultaten erblicken die verbündeten Regierungen die

die Grundgedanken jener Reform zu weiterer
Durchführung zu bringen und auf dieſem Wege nicht nur die

finanzielle Selbſtändigkeit des Reiches anzuſtreben ſondern auch
den Bundesſtaaten weitere Mittel zu gewähren zur Umgeſtaltung
ihrer Beſteuerungsverhältniſſe zur Minderung drückender Ab

gaben und zur Verbeſſerung der Lage der arbeitenden Klaſſen
Welche Mittel die Einnahmen den einzelnen Staaten für dieſe

Zuwecke zu gewähren ſchon im Stande ſind wird ſich erſt über
ſehen laſſen wenn die Ueberſchüſſe des Reichs aus den neuen
Zöllen definitiv feſtſtehen werden Schon jetzt aber glauben die

verbündeten Regierungen eine Vermehrung der für jene Zwecke
zu verwendenden Einnahmen durch eine neue Ordnung der
Stempelgeſetze und der Brauſteuer erſtreben zu ſollen

Schon bei der Eröffnung des Reichstages im Februar 1879
hat Se Majeſtät der Kaiſer im Hinblick auf das Geſetz vom
21 October 1878 der Zuverſicht Ausdruck gegeben daß der
Reichstag ſeine Mitwirkung zur Heilung ſocialer Schäden im
Wege der Geſetzgebung auch ferner nicht verſagen werde Dieſe
Heilung wird nicht ausſchließlich im Wege der Repreſſion ſo
cialiſtiſcher Ausſchreitungen ſondern gleichmäßig auf dem der
poſitiven Förderung des Wohles der Arbeiter zu ſuchen ſein

Jan dieſer Beziehung ſteht die Fürſorge für die Erwerbsun
fähigen unter ihnen in erſter Linie Jm Jntereſſe dieſer hat
Se Majeſtät der Kaiſer dem Bundesrath zunächſt einen Geſetz
entwurf über Verſicherung der Arbeiter gegen die Folgen von

Unfällen zugehen laſſen welcher einem in den Kreiſen der
Arbeiter wie der Unternehmer gleichmäßig empfundenen Be
dürfniß zu entſprechen bezweckt Se Majeſtät der Kaiſer hofft
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daß derſelbe im Principe die Zuſtimmung der verbündeten Re
gierungen finden und dem Reichstag als eine Vervollſtändigung
der Geſetzgebung zum Schutze gegen ſocialdemokratiſche Be
ſtrebungen willkommen ſein werde Die bisherigen Veran
ſtaltungen welche die Arbeiter vor der Gefahr ſichern ſollten
durch den Verluſt ihrer Arbeitsfähigkeit in Folge von Unfällen
oder des Alters in eine hilfloſe Lage zu gerathen haben ſich
als unzureichend erwieſen und dieſe Unzulänglichkeit hat nicht
wenig dazu beigetragen Angehörige dieſer Berufsklaſſe dah n
zu führen daß ſie in der Mitwirkung zu ſocialdemokratiſchen
Beſtrebungen den Weg zur Abhilfe ſuchten

Jn demſelben Stadium befindet ſich bisher ein Geſetzentwurf
der auf einem nahe verwandten Gebiete die Verhältniſſe der
Jnnungen zu regeln beſtimmt iſt indem er die Mittel gewähren
ſoll die iſolirten Kräfte der in gleichartigen Gewerbszweigen
beſchäftigten Perſonen durch ihre Zuſammenfaſſung in corporative
Verbände zu ſtärken und dadurch ihre wirtſchaftliche Leiſtungs
fähigkeit ſowohl wie ihre ſittliche Tüchtigkeit zu heben

Jn wiederholten Beſchlüſſen hat der Reichstag dem Wunſche
Ausdruck gegeben daß die Verſorgung der Hinterbliebenen von
Reichsbeamten geſetzlich geregelt werde Es wird Jhnen dem
gemäß ein Geſetzentwurf zu Gunſten der Wittwen und Waiſen
dieſer Beamten zugehen

Jm Gebiet der Strafrechtspflege hat die bedenkliche Zunahme
von Verbrechen und Vergehen welche im Zuſtande der Trunken
heit verübt worden und in Folge deſſen einer ſtrafrechtlichen
Ahndung ſich entziehen das Bedürfniß einer Ergänzung eder
beſtehenden Strafgeſetzgebung ergeben Ein hierauf bezüglicher
Geſetzentwurf wird Jhrer Beſchlußnahme unterbreitet werden

Einige Abänderungen der Reichsverfaſſung welche die Feſt
ſtellung des Reichshaushaltsetats für einen Zeitraum von je zwei
Jahren zu ermöglichen bezwecken waren Jhnen bereits in der
verfloſſenen Seſſion vorgeſchlagen worden Die verbündeten
Regierungen befinden ſich nach wie vor unter dem Eindruck der
Schwierigkeiten welche von der jährlichen Concurrenz der parla
mentariſchen Arbeiten im Reich und in den Einzelſtaaten unzer
trennlich ſind und legen deshalb den unerledigt gebliebenen Ge
ſetzentwurf von Neuem vor

Mit den Regierungen von Griechenland und Braſilien ſind
Verhandlungen über den Abſchluß von Conſular Conventionen
eingeleitet Jch darf hoffen daß derſelbe noch im Laufe dieſer
Seſſion erfolgt und daß noch während der letzteren Jhre Zu
ſtimmung zu dieſen Verträgen erlangt werden kann

Zu allen auswärtigen Staaten erfreut ſich das Deutſche Reich
friedlicher und wohlwollender Beziehungen und insbeſondere
entſpricht unſer politiſches Verhältniß zu den uns benachbarten
großen Reichen der Freundſchaft welche Se Majeſtät den Kaiſer
mit den Beherrſchern derſelben perſönlich verbindet Unter den
europäiſchen Mächten herrſcht nicht nur in dem Willen den
Frieden zu erhalten die volle Uebereinſtimmung ſondern es be
ſteht auch in Betreff der weſentlichen Ziele der zwiſchen ihnen
ſchwebenden Unterhandlungen keine principielle Meinungsver
ſchiedenheit Jch bin deshalb ermächtigt dem Vertrauen Sr
Majeſtät des Kaiſers Ausdruck zu geben daß es der Einigkeit
der Mächte gelingen werde auch partielle Störungen des Frie
dens in Europa zu verhüten und jedenfalls ſo zu beſchränken
daß ſie weder Deutſchland noch deſſen Nachbarn berühren

Die Rede wurde von der Verſammlung mit Stillſchweigen
entgegengenommen Nach ihrem Ende erklärte Graf Stolberg
den Reichstag für eröffnet während der Präſident des Reichs
tages Graf v ArnimBoitzenburg ſchließlich ein Hoch auf den

n ausbrachte in welches die Verſammlung dreimal ein
immte

Als Feſſing Minna von Barnhelm ſchrieb
Zur Erinnerung an des Dichters hundertſten Sterbetag

Von Arnold Wellmer
J

Leſſing wollte den Titel eines Genie s
ablehnen aber ſeine dauernden Wirkungen
zeugen wider ihn ſelbſt Goethe

Alſo es ſoll Finſterniß bleiben ſchrieb Eliſe
Reimarus Leſſing s langjährige treueſte Freundin vor hundert

Jahren bei der Nachricht von dem Tode des großen lichtſtrahlenden Dichters und des großen lichrößten freiheitleuchtenden
Denkers ſeines Jahrhunderts Es war alſo auch Plan der
Vorſehung dies Licht in ſeinem vollen Leuchten zu erſticken

eng
bnung Wohlthat für den Stern des Dichters eine Erlöſung aus
r einem dornenreichen Leben voll bitterſter Enttäuſchungen und

ik da

indem M lmüſſen bis er in dem ſtillen
beiter

und entbehren müſſen

da andere bis auf den letzten armſeligen Docht ausſchwelen
Und doch war dies Erlöſchen im vollen Leuchten eine

harter Kämpfe um s Daſein
Wie lange hatte er ruhelos umherirren und kämpfen

Hafen der Wolfenbütteler
Wie viel Jahre hatte er leidenBibliothek landen durfte

bis er ſeine geliebte Eva König als
J Weib heimführen bis er der faſt neunundvierzigjährige
Friedr Mann einen Sohn an s Herz drücken konnte Um ihn
l iſt in nach vierundzwanzig Stunden wieder zu verlieren Wie er

pnntag ſchütternd ſind ſeine Worte mit denen er ſeinem Freunde
ge von Eſchenburg dieſen Verluſt nach Braunſchweig meldet Meine
Vtab eude war nur kurz Und ich verlor ihn ſo ungern dieſen

geben Sohn denn er hatte ſo viel Verſtand ſo viel Verſtand
e Nach LSlauben Sie nicht daß die wenigen Stunden meiner

Vaterſchaft mich ſchon zu ſo einem Affen von Vater gemacht
1881 haben Ich weiß was ich ſage War es nicht Verſtand daß

und man ihn mit eiſernen Zangen auf die Welt ziehen mußte
her aus daß er ſo bald Unrath merkte War es nicht Verſtand daß
meinen er die erſte Gelegenheit ergriff ſich wieder davon zu machen

Freilich zerrte mir der kleine Ruſchelkopf auch die Mutter
N mit fort Ich wollte es auch einmal ſo gut haben wie

andere Aber es iſt mir ſchlecht bekommen
Und acht Tage ſpäter nach nur fünfzehnmonatlichem
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Ueber die Thronrede wird uns aus Berlin geſchrieben
Pflegen die Thronreden unſerer parlamentariſchen Körper

ſchaften ohnehin nicht an allzu großem Jntereſſe zu leiden
falls ſie nicht vom Kaiſer oder ſeinem erſten Berather ver
leſen werden ſo fiel das Actenſtück dieſer Art welches geſtern
der Vicekanzler Graf Stolberg Wernigerode zur Eröffnung
der diesjährigen Reichstagsſeſſion vortrug faſt noch unter den
bei ſolchen Gelegenheiten üblichen Wärmegrad Es war ganz
amtlich nüchtern gehalten und bot der öffentlichen Krikik ſo
gut wie gar keine neuen Momente Das tiefe Stillſchweigen
mit welchem die beiläufig ſehr geringe Zahl der im Weißen
Saale verſammelten Volksvertreter der Vorleſung folgte
kennzeichnete treffend den Mangel an tiefer greifendem Jnter
eſſe Nur in dem Satze wo von unſern auswärtigen Be
ziehungen geſprochen wird nimmt die Rede einen etwas
höheren Flug und dieſer Satz iſt denn auch die froheſte Bot
ſchaft welche in ihr enthalten iſt Unſer greiſer Herrſcher
berufen dazu wie kein anderer Fürſt kein anderer Mann in
Europa verkündet der Welt ein friedliches Jahr Beſonders
bemerkenswerth iſt die durchſichtige Anſpielung daß unſere
Beziehungen zu Rußland wieder mehr und mehr den alten
freundnachbarlichen Character gewonnen haben

Ueber die innere Politik über die Aufgaben des Reichs
tags insbeſondere äußert die Thronrede wie geſagt nur
bekannte Dinge Die entſchloſſene Fortführung der Finanz
und Steuerreformen verſteht ſich bei dem Charakter unſeres
leitenden Staatsmannes von ſelbſt über die Früchte welche
ſie bisher getragen hat werden hoffentlich die u
des Reichstags klareres Licht verbreiten als die tendenziöſen
Kämpfe in der Preſſe für oder wider bisher vermocht haben
Von neuen Steuern künden ſich die Brau und Stempel
quittungsſteuer an die Wehrſteuer wird nicht erwähnt Es
ſcheint daß die Reichsregierung auf dieſelbe nicht allzugroßen
Werth legt nach unſeren früheren Ausführungen über die
Gefahren dieſer Steuer würden wir uns darüber aufrichtig
freuen können Neben dieſen Finanz und Steuerfragen wer
den dann die ſocialpolitiſchen Reformgeſetze den Löwenantheil
an den Arbeiten des Reichstags beanſpruchen Das Arbeiter
unfallverſicherungsgeſetz das Jnnungsgeſetz das Geſetz gegen
die Trunkſucht in gewiſſem Sinne gehört auch die Vorlage
über die ſtaatliche Fürſorge für Wittwen und Waiſen ver
ſtorbener Reichsbeamter hierher Einen formal politiſchen
Charakter ohne unmittelbare Berührung mit dem ſocialen
Gebiet trägt unter den wichtigeren Vorlagen der Seſſion faſt
nur der Geſetzentwurf wegen Verlängerung der Legislatur
und Etatsperioden des Reichstags

Ueber die weitaus meiſten dieſer geſetzgeberiſchen Pläne hat
die öffentliche Kritik ſchon ausführlich verhandelt iſt auch an
dieſer Stelle eingehender geſprochen worden Für den ge
mäßigten Liberalismus ſind ſie ſo gut wie durchweg weder un
beſehen annehmbar noch unbeſehen unannehmbar es wird ſich
darum handeln beſonnen und kaltblütig das Gute von dem
Schlechten zu ſcheiden Möge ſich der nationale Liberalismus
dieſer gegenwärtig doppelt und dreifach ſchweren Aufgabe ge
wachſen zeigen möge er vor allem getreu den Ueberlieferungen
ſeiner beſten Jahre immer und überall einzig auf die ſachliche
Förderung der Voſksintereſſen ſehen Während andere Par
teien nur daran zu denken ſcheinen wie ſie die Reichstags
ſeſſion am beſten ausnützen können um nach ihrem Schluſſe
mit den hoffnungsreichſten Ausſichten in die Wahlſchlacht zu
marſchiren mögen die nationalliberalen und ſeceſſioniſtiſchen
Abgeordneten nur erwägen wie ſie mit dem beſten urd

Glück einer harmoniſchen Ehe ſchreibt er an der Leiche ſeiner
Eva dem Freunde die bitterſten Worte Meine Frau iſt
todt und dieſe Erfahrung habe ich nun auch gemacht Jch
freue mich daß mir viele dergleichen Erfahrungen nicht mehr
übrig ſein können zu machen und bin ganz leicht

Sein Lebensmuth und ſeine Lebenskraft waren für immer
gebrochen Und nach zwei Jahren heißt s in ſeinem letzten
Briefe an Moſes Mendelsſohn Ach lieber Freund dieſe
Scene iſt aus Und ſie war aus am 15 Februar
1781 Er war befreit von der Furcht vor langem Siechthum
und völliger Erblindung und vor des Lebens bitterſter
Noth Bei ſeinem Tode fand ſich nicht ſo viel Geld daß er
beerdigt werden konnte und nur Schulden Der Staat
mußte die geringen Koſten des prunkloſen Begräbniſſes
tragen

Nur fünf ſorgenloſe ſonnenreiche Jahre gab es in dem
Leben Gotthold Ephraim Leſſings des freimuthigen edlen
Erziehers des deutſchen Volkes des genialen Schöpfers
einer deutſchen Literatur des Begründers der deutſchen
dramatiſchen Kunſt des Reinigers der deutſchen Sprache
Jene fünf Jahre während des ſiebenjährigen Krieges in Bres
lau als er ſeine ewig junge Minna von Barnhelm ſchrieb

das größte und nationalſte deutſche Luſtſpiel daß Goethe
die wahrſte Ausgeburt des ſiebenjährigen Krieges mit einem

vollkommen norddeutſchen Nationalgehalt nennt Dies le
bensvolle und lebensheitere Bild jener bewegten Zeit das in
dieſen Tagen als Feſtſpiel über die meiſten Bühnen des dank
baren deutſchen Landes geht deſſen nationale Einigung der
DichterProphet ſchon damals mit der Feder in der Hand und
von der Bühne herab erſtrebte

Und doch war es kein gütiges Geſchick das den jungen
Dichter vor 120 Jahren nach Breslau führte Es war des
Lebens bitterſte Noth die Noth um s liebe tägliche Brod

die ihn zwang ſeine liebſten nnd ſtolzeſten poetiſchen
Träume mit kühler Hand von ſich abzuſtreifen und für ſo
und ſo viel hundert Thaler bei dem General von Tauentzien
dem Gouverneur von Breslau als Gouvernements Secretär
in Condition zu treten
Wie glatt geebnet und blumenbeſtreut war Goethe s Le

bens und Federgang wenn wir auf die vielen Dornen

und Hinderniſſe aller Art zurückblicken durch welche Leſſing s
bahnbrechendes Genie ſich ſein ganzes Leben lang winden

und kämpfen mußte in dem täglichen aufreibenden Kampfe
um s liebe Brod

Schon mit zwölf Jahren muß der Pfarrerſohn von Kamenz
in der Oberlauſitz Gotthold Ephraim Leſſing geboren am
22 Januar 1729 das kinderreiche dürftige Elternhaus ver
laſſen und ſich glücklich ſchätzen eine Freiſtelle auf der Fürſten
z zu Meißen zu erhalten Freudloſe Jugendjahre im
löſterlichen Zwang Es erfüllt den ſechzehnjährigen Frei

ſchüler mit Unluſt als er auf Befehl des geſtrengen Vaters
die Tapferkeit der bei Keſſelsdorf von dem alten Deſſauer
vernichteten Sachſen in einem poetiſchen Sendſchreiben an
den Oberſtlieutenant von Karlowitz verherrlichen und dieſe
Materie noch einmal umarbeiten muß denn dem Herrn
von Karlowitz hat er die Freiſtelle in Meißen zu verdanken
und der Vater berechnet daß er noch 9 Söhne zu Hauſe
hat die Freiſtellen in S kaher gebrauchen und er hofft viel
leicht ſogar daß ſein Gotthold durch jenes poetiſche Send
ſchreiben von jenem reichen Gönner ein kleines Univerſitäts
Stipendium erreichen möge Dem jungen Gotthold thut am
meiſten die Zeit leid die er mit dieſen devoten Reimereien
auf eine unnütze Weiſe verſplittert Der beſte Troſt iſt

daß es auf Dero des Vaters Befehl geſchehen
Mit einem dürftigen Stipendium des Kamenzer Magiſtrats

bezieht der ſiebzebnjährige Gotthold die Univerſität Leipzig
um auf Dero Befehl natürlich Theologie zu ſtudiren
Da ſein ſelbſtändiger kühner Geiſt bald die drückenden Feſſeln
abſchüttelt und ſich freie Bahn bricht im höchſten Flug nach
Wahrheit und Licht da jammern und ſchelten die
frommen kurzſichtigen Eltern über den verlornen Sohn
Es iſt rührend wie dieſer ſpäter von Berlin aus faſt zwanzig
jährig in einem Briefe an die Mutter ſein gedrücktes arm
ſeliges leipziger Studentenleben ſchildert Jch komme
jung von Schulen in der gewiſſen Ueber eugung daß mein
ganzes Glück in den Büchern beſtehe Jch komme nach Leip
zig an einen Ort wo man die ganze Welt im Kleinen ſehn
kann Jch lebte die erſten Monate ſo eingezogen als ich in
Meißen nicht gelebt hatte Stets bei den Büchern nur mit
mir ſelbſt beſchäftigt dachte ich ebenſo ſelten an die übrigen



ruhigſten Gewiſſen ihre Mandate in die Hände des Volkes
zurückgeben können

F Politiſche Ueberſicht
Die an der Spitze dieſes Blattes befindliche Thronrede

zur Eröffnung des deutſchen Reichstags hat lange bevor wir
dieſe Zeilen niederſchreiben der weltumſpannende Draht bis
ins fernſte Ausland hinausgetragen und da gerade die dies
malige Eröffnungsrede die auswärtige Politik ziemlich
nachdrücklich accentuirt ſo wird es ihr an beſonderer Beach
tung auch r unſerer Grenzen nicht fehlen Bereits
liegt uns ſchon ein ſolches Urtheil aus der öſterreichiſchen
Hauptſtadt vor woſelbſt wie unſere Leſer aus dem Telegramm
erſehen haben werden das Cabinet Taaffe in der Sprachen
frage vor den Czechen capitulirt und dies öffentlich durch den
Juſtizminiſter kundgegeben hat Jene hat die Rede einen
guten Eindruck hinterlaſſen Gewiß wird, ſchreibt die
Wiener Abendpoſt die deutſche Thronrede wegen der

Zuverſicht mit welcher dem Vertrauen des Kaiſers Ausdruck
gegeben wird daß es der Einigkeit der Mächte gelingen
werde auch partielle Störungen des Friedens in Europa zu
verhüten und jedenfalls ſo zu beſchränken daß ſie weder
Deutſchland noch deſſen Nachbarn berühren, wie von uns
überall mit der aufrichtigften Genugthuung begrüßt und auf
genommen werden

Ahnungsvoll ſcheint denn auch der von dem Wiener Blatte
citirte Satz der Thronrede auf die neue Wendung der
gri echiſch türkiſchen Frage hinzudeuten welche ſich in den
letzten Tagen vollzogen zu haben ſcheint Man vermuthet
daß der in Konſtantinopel eingetroffene engliſche Botſchafter
Göſchen vom türkiſchen Miniſter des Auswärtigen am 14
die Verſicherung empfing die Pforte werde ſich nur von
friedlichen Abſichten leiten laſſen Auch von Athen her klingt
ein verſöhnlicherer Ton als das bisherige widerwärtige
Waffengeraſſel eine Verſicherung welche der der Pforte
gleichlautet iſt dem Vernehmen nach bereits in Konſtantinopel
eingetroffen Bis zur Ankunft des deutſchen Botſchafters
Grafen Hatzfeld werden die Unterhandlungen noch eingeſtellt
i dann hoffentlich mit beſſerem Erfolge als bisher zu
eginnen

Der franzöſiſche Senat hat am 14 d M die Debatte
über den allgemeinen Zolltarif begonnen Von der Senats
commiſſion deren Generalberichterſtatter der Schutzzöllner
PouyerQuertier iſt der von der Kammer adoptirte Bericht
in entſchieden ſchutzzöllneriſchem Sinne modificirt worden
Die Modificationen betreffen 67 Artikel von 647 Artikeln
des Tarifs Amendements der Rechten ungerechnet

In der Deputirtenkammer wird dem Vernehmen nach der
Abgeordnete Madier de Montjean die Unterdrückung des
Credites von 110,000 Fres für die Botſchaft beim Vatican
beantragen Der Pariſer Erzbiſchof ſoll im Geheimen
dieſem Antrage günſtig geſtimmt ſein indem er hoffe in
Folge deſſen werde der Nuntius Czacky abberufen werden
der zum Verdruſſe der Clericalen mit den Republikanern auf
dem beſten Fuße ſteht und ſogar eine Zuſammenkunft mit
Gambetta hatte

Von England aus wird die Reiſe Parnells des Führers
der iriſchen Homeruler begreiflicherweiſe mit großer Auf
merkſamkeit verfolgt Parnell weilt nach in London einge
gangenen Jnformationen noch immer in Paris zu dem Zwecke
im Intereſſe der Landliga deren finanziellen Centralpunkt in
die franzöſiſche Hauptſtadt zu während das politiſche
Centrum in Dublin verbleiben ſoll Zu dieſem Schritte ſoll
Parnell durch die Wahrnehmung veranlaßt ſein daß die
engliſchen Behörden die Briefe der Häupter der Liga er
brechen und durchſehen ließen eine Meldung welche auch
ſchon im engliſchen Abgeordnetenhauſe einem iriſchen Depu
tirten Anlaß zu einer Interpellation gegeben hat Parnell
heißt es weiter habe ſich auch nach Frankfurt a M begeben
um den Fonds der Liga dort unterzubringen Die Abſicht
nach Amerika zu reiſen habe Parnell zur Zeit aufgegeben
er werde vielmehr in wenigen Tagen nach London zurückkehren
Jntereſſant iſt auch die Nachricht Parnell habe in Paris mit
Rochefort eingehende Conferenzen gehabt Ob eine Verbin
dung mit dem Helden der Laterne der iriſchen Bewegung
mehr Sympathie oder Eredit verleihen wird muß zum min
deſten bezweifelt werden

König Oskar von Schweden hat am 5 d eine Reiſe

Menſchen als vielleicht an Gott Dieſes Geſtändniß kommt
mir etwas ſauer an und mein einziger Troſt dabei iſt daß
mich nichts Schlimmeres als der Fleiß ſo närriſch machte
Doch es dauerte nicht lange ſo gingen mir die Augen auf
Soll ich ſagen zu meinem Glück oder zu meinem ünglück
Die künftige Zeit wird es entſcheiden Jch lernte einſehen
die Bücher würden mich wohl gelehrt aber nimmer zu einem
Menſchen machen Jch wagte mich von meiner Stube unter meines
Gleichen Guter Gott was vor eine Ungleichheit wurde ich
zwiſchen mir und Anderen gewahr Eine bäuerſche Schüchtern
heit ein verwilderter und ungebauter Körper eine gänzliche
Unwiſſenheit in Sitten und Umgange verhaßte Mienen aus
welchen Jedermann ſeine Verachtung zu leſen glaubte das
waren die guten Eigenſchaften die mir bei meiner eignen
Beurtheilung übrig blieben Ich empfand eine Scham die
ich niemals empfunden hatte Und die Wirkung derſelben
war der feſte Entſchluß mich hierin zu beſſern es koſte was
es wolle Sie wiſſen ſelbſt wie ich es anfing Jch lernte

in fechten voltigiren Mein Körper war ein wenig
8 ickter geworden und ich ſuchte Geſellſchaft um nun auch
eben zu lernen Jch legte die ernſthaften Bücher eine Zeit

lang auf die Seite um mich in denjenigen umzuſehen die
weit angenehmer und vielleicht ebenſo nützlich ſind Die
Comödien kamen mir zuerſt in die Hand Es mag unglaub
lich vorkommen wem es will mir haben ſie ſehr große Dienſte
gethan Ich lernte daraus eine artige und gezwungene eine
grobe und natürliche Aufführung unterſcheiden ch lernte
wahre und falſche Tugenden daraus kennen und die Laſter
ebenſo ſehr wegen ihres Lächerlichen und wegen ihrer Schänd
lichkeit fliehen Ich lernte mich ſelbſt kennen und ſeit
der Zeit habe ich gewiß über Niemanden mehr gelacht und
geſpottet als über mich ſelbft Doch ich weiß nicht was mich
damals vor eine Thorheit überfiel daß ich auf den Entſchluß
kam ſelbſt Comödien zu machen Ich wagte es und als ſieaufgeführt wurden wollte man wo n daß ich nicht
unglücklich darin wäre Man darf mich nur in einer Sache
loben wenn man haben will daß ich ſie mit mehrerem Ernſte

S

nach Norwegen angetreten Der Kronprinz welcher den be
vorſtehenden Vermählungsfeierlichkeiten in Berlin beiwohnen
will gedenkt daſelbſt am 25 einzutreffen

Deutſches Reich

O Lerlin 15 Febr Jn letzter Zeit iſt vielfach die Rede
geweſen von dem Erlaſſe einer Amneſtie bei Gelegenheit der

des Prinzen Wilhelm So beſtimmt dieſe
Meldung auch neuerdings auftritt ſo iſt ſie doch nach den
verſchiedenen Modalitäten welche dieſer Begriff in ſeiner
vulgairen Bedeutung zuläßt nicht zutreffend Man weiß bis
jetzt weder von einer Amneſtie in der engeren Bedeutung des
Wortes welche nur unter Mitwirkung des Staatsminiſteriums
zu Stande kommen könnte noch von einer e er
einzelner Strafgefangener Es liegt die Annahme nahe da
durch den Hinweis auf eine Amneſtie ein Fühler ausgeſtreckt
werden ſollte im Jntereſſe gewiſſer dabei betheiligter Kreiſe
Die Quelle aus der dieſe angeblichen Gerüchte in die Oeffent
lichkeit kamen und die Stellen an denen ſie erſchienen laſſen
den ungefähren Zuſammenhang ziemlich deutlich erkennen
In Bezug auf die Perſonalveränderungen welche die Durch
führung der Organiſation der Landesverwaltung
nöthig macht erfährt man noch daß die bereits angegebenen
Zahlen der Veränderungen ſich noch erhöhen dürften Daß
die Regirungsvicepräſidenten Frhr v Schlotheim in Potsdam
und Dr v Groß genannt v Schwarzhoff in Magdeburg aus
dem activen Staatsdienſte ausſcheiden und in Disponibilität
treten beſtätigt ſich es dürften jedoch noch andere Vice
präſidenten in die gleiche Lage kommen ein dritter wird be
reits genannt Der Eindruck den die Rede und das Auf
treten des Fürſten Bismarck im Abgeordnetenhauſe
machte wirkt noch heute im Parlamente in der Preſſe und
in weiteren Kreiſen nach Den Hauptantheil an dieſer Wir
kung trug jedenfalls das körperliche Wohlbefinden und die aus
demſelben reſultirende geiſtige Friſche und Lebhaftigkeit des
Redners Jn den amtlichen Kreiſen welche mit dem Reichs
kanzler in ſtetige Berührung kommen hatte man dieſe günſtige
Veränderung ſchon ſeit ſeiner Rückkehr wohlthätig empfunden
und in allen betheiligten Reſſorts herrſchte ſeit der Zeit eine
beſonders animirte Thätigkeit Jn den allerletzten Tagen ſind
aber nicht geringe Beſorgniſſe entſtanden ob das Wohlbe
finden des Fürſten Bismarck auch andauern oder den alten
körperlichen Leiden und deren Folgen Platz machen werde
Der Hamburger Arzt der den Reichskanzler in Friedrichsruh
behandelte hatte es dahin gebracht daß ſein hoher Patient
die Nachtarbeit die er ſeit Jahren liebte aufgab ſich regel
mäßig vor Mitternacht zur Ruhe begab und des Morgens bei
verhältnißmäßig guter Zeit etwa zwiſchen 8 und 9 Uhr wieder
erhob Dieſe Lebensweiſe hat offenbar am Weſentlichſten zur
Verſcheuchung der Krankheitserſcheinungen beigetragen und
wurde vom Fürſten auch hier weiter fortgeſetzt In der letzten
Zeit iſt jedoch der Reichskanzler wie man ſich erzählt von
dieſer regelmäßigen wohlthätigen Lebensweiſe wieder abge
wichen und beginnt die alte aufreibende und aufregende Nacht
arbeit bis in die Morgenſtunden Daß darunter die Nerven
leiden müſſen iſt ſelbſtverſtändlich und man befürchtet daß
bei Fortſetzung derſelben die früheren Krankheitserſcheinungen
bald wieder hervortreten werden

Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten am Montag
Abend das Ballfeſt des Vicepräſidenten Grafen Otto zu
Stolberg Wernigerode Der Kaiſer verweilte bis nach halb
1 Uhr die Kaiſerin hatte ſich 11 Uhr zurückgezogen Am
folgenden Tage empfing der Kaiſer Officiere und conferirte
mit dem Chef der Admiralität v Stoſch worauf er eine
Spazierfahrt unternahm Die Kaiſerin beſuchte am Mon
tag auf einer Spazierfahrt das Auguſta Hoſpital und wohnte
abends einer Vereinsſitzung im Hausminiſterium bei Der
Kronprinz Prinz Wilhelm und der Erbprinz und
die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen beſuchten am
Montage gleichfalls die Ballfeſtlichkeit beim Grafen Otto zu
Stollberg Wernigerode Der Prinz von Wales und
der Herzog von Edinburg werden am 25 d abends
aus England in Berlin eintreffen Der ſachſenmeiningiſche
Staatsminiſter Giſeke iſt zu den Sitzungen des Bundes
rathes am 15 früh aus Meiningen in Berlin eingetroffen
Der Regierungspräſident in Gumbinnen v Schlieckmann
iſt am 15 in Berlin eingetroffen Der Erbprinz zu

traf gleichfalls am 15 aus Haventzitz in
erlin ein

Das Programm für die Vermählungsfeierlichkeiten
des Prinzen Wilhelm iſt von dem Kaiſer in den Gren
zen möglichſter Einfachheit feſtgehalten und darüber
auch mit dem kron prinzlichen Paar das Einverſtändniß
hergeſtellt worden So hat der Kaiſer wie früher die Reiter
quadrille jetzt auch das angebotene Turnier der Garde
Huſaren nicht angenommen Geleitet war wie man vernimmt
der Entſchluß des Kaiſers außer von Rückſichten der Erſpar
niß für die Betheiligten von dem Gedanken gegenüber den
Anerbietungen der Stadt Berlin die über den Umfang und
Glanz hinausgehen die dem Einzug und den Vermählungs
feierlichkeiten des kronprinzlichen Paares ſeiner Zeit gegeben
wurden die Feſtlichkeiten thunlichſt in dem damals gezogenen
Rahmen feſtzuhalten

Die Miniſter v Lutz und v Crailsheim werden ſich
am 16 d M mit dem Miniſterialrath Dr v Mayer von
München zu den Bundesrathsſitzungen nach Berlin
begebenVffieiss wird uns unter dem 15 d Mts aus Berlin
geſchrieben

Es beſtätigt ſich daß der Oberpräſident der Provin z Sachſen Herr von Patow mit Rückſicht auf ſein
Alter vor Kurzem ſeine Entlaſſung eingereicht hat
Alle daran geknüpften weiteren Meldungen dürften
voreilig ſein

Molt der Director des allgemeinen Deutſchen Ver
ſicherungsVereins in Stuttgart iſt auf Befehl des
Reichskanzlers nach Berlin berufen worden behufs Beſpre
chung über das Arbeiter Verſicherungsgeſetz

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Die vorläufigen Erörterungen über die Präſidentenwahl im

Reichstage ſind innerhalb der Fraktionen noch nicht zum Ab
ſchluß gelangt Natürlich iſt dieſe Angelegenheit auch in der
geſtrigen Fractionsverſammlung 14 d Mts der Deutſchen
Conſervativen beſprochen worden wobei von verſchiedenen
Seiten im Beſonderen vom Abg Grafen Udo Stolberg auf
die Zweckmäßigkeit des Zuſammengehens der gemäßigten
Fraktionen hingewieſen wurde Das Zuſtandekommen einer
Verſtändigung in dieſem Sinne würde übrigens weſentlich da
durch erleichtert daß Graf ArnimBoitzenburg wie wir ver
nehmen im Gegenſatz zu hierüber verbreiteten Gerüchten
unverändert an ſeiner von der Schleſ Ztg ſignaliſirten
Erklärung feſthält in Gemeinſchaft mit einem Centrums
mitgliede nicht ins Präſidium des Reichstages eintreten zu
wollen

Das B Tbl erfährt daß die Conſervativen beſchloſſen
haben an der Wahl des Abg Frhrn v Frankenſtein
feſtzuhalten wodurch ſomit die Wiederwahl deſſelben ge
ſichert wäre

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus trat am 15 Februar zu einer kurzen Sitzung zu
ſammen Zunächſt wurde das Zuſtändigkeitsgeſetz in
definitiver Abſtimmung erledigt darauf die Wahl des Abg
Zelle für gültig erklärt

Jn dritter Berathung erledigte das Haus den Geſetzentwurf
betreffend die Wiederherſtellung zerſtörter Grund
bücher des Amtsgerichts in Kolberg dechargirte die Rech
nungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer und genehmigte
den Geſetzentwurf betreffend die Deckung von Ausgaben
aus den Jahren 1878 79 und 1879 80 Die Ueberſicht
über die Verwaltung der fiscaliſchen Bergwerke
Hütten und Salinen im Jahre 1879 80 und die Denk
ſchrift betreffend die Regulirung der Spree Havel Moſel c
wurden durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt

Die nächſte Sitzung findet Mittwoch ſtatt Tagesordnung
Petitionen Anträge Zelle und Windthorſt Man be

n daß der letztere Gegenſtand noch zur Verhandlung
gelangt

Halle den 16 Februar
Meteorologiſche Station

15 Febr 10 U Ab 16 Febr 8 U Mrg

Barometer Millim 756,45 755,90Thermometer Celſius 713 5,50Rel Feuchtigkeit 940/0 87,2 90Wind El E116 Febr 6 Uhr früh Bei vormittags ſteigendem nachmit

treiben ſoll Ich ſann dahero Tag und Nacht wie ich ineiner Sache eine Stärke zeigen möchte in der wie ich e

ſich noch kein Deutſcher allzuſehr hervorgethan hatte Aber
plötzlich ward ich in meinen Bemühungen durch Dero Befehl
nach Hauſe zu kommen geſtöret

Die Truppe der Neuberin hatte den jungen Studenten fürdie Bühne entflammt Er aß mit ſeinem Freunde Chriſtian

Felix Weiße trocken Brod um die Paar Groſchen zum Ein
tritt in die Comödienbude jener genialen Frau zu erſparen
Er überſetzte mit Weiße Stücke aus dem Franzöſiſchen um
einige Freibillette zu erhalten Er ſchrieb ſeine Luſtſpiele
Der junge Gelehrte Die alte Jungfer Damon
und er war hochbeglückt als Friederike Neuberin ſie der
a 3 für würdig hielt

adurch war Leſſing aber in die luſtige Geſellſchaft der
Comödianten und Comödienſchreiber und bei ſeinem ma
geren Wechſel in Schulden gerathen die ihn ſchließlich
zwangen Leipzig heimlich zu verlaſſen und in Berlin ſein
Glück zu verſuchen wohin ihn im December 1748 beſonders
der geniale aber ziemlich liderliche Poet und Literat Chriſtlob
Mylius zog ein Freund aus jenem luſtigen Leipziger Kreiſe
der kurz vorher Redacteur der Berliniſchen jetzt Voſſiſchen
Zeitung geworden war
Ein ruheloſes ſorgenvolles Literatenleben beginnt nun auch
für unſern Leſſing Es fehlt ihm anfangs in Berlin ſogar
die nöthige anftändige Kleidung und Waäſche ſich um eine
Stellung zu bewerben Denn er ſchreibt am 20 Jan 1749
nachdem er etwa fünf Wochen in Berlin umſonſt Beſchäfti
gung geſucht hat an die Mutter und unterſtreicht dieſe
Worte Jch hätte längſt unterkommen können
wenn ich mir was die Kleidung anbelangt ein
beſſeres Anſehn hätte machen können Nun bei
nahe vor einem Jahre hatten Sie mir eine neue Kleidung
z verſprechen die Gütigkeit gehabt Aber dennoch
bleibt er ſtandhaft gegenüber allen Mahnungen Das athei
ſtiſche Berlin und den Freigeiſt Mylius zu verlaſſen und
als reuiger verlorener Sohn nach Kamenz zurückzukehren
Nach Hauſe komme ich nicht Auf Univerſitäten gehe ich

jetzo auch nicht wieder
Endlich findet er bei dem älteren Rüdiger dem Beſitzerder Berliniſchen Zeitung Beſchäftigung indem er eſſen

große Bibliothek ordnet und dabei ſeine Bücherkenntniß
erweitert Zu Hauſe will man erfahren haben er müſſe
Herrn Rüdiger zur Frohne arbeiten und dabei Hunger und

Kummer ausſtehen Dann tritt er bei einem Hrn v d Goltz
in Condition wahrſcheinlich auch als Bücherordner

Secretair oder Vorleſer Und dabei wird aus dem Fran
zöſiſchen und Spaniſchen überſetzt und geſchriftſtellert was
der Tag verlangte und bezahlte Er ſchreibt die Luſtſpiele
Die Juden Der Freigeiſt Der Schatz und das

Trauerſpiel Fragment Henzi daneben mit Mylius vier
Hefte Beiträge zur Hiſtorie und Aufnahme des Thegters
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überall bemüht die deutſche Bühne geiſtig und ſittlich zu
heben Für die Berliniſche Zeitung ſchreibt er Sinn
gedichte poetiſche Erzählungen beſonders aber ſcharfe geiſt
volle Recenſionen in denen ſich der zweiundzwanzigjährigeJüngling ſchon als ein Genie der Kritik zeigt ſo klar ſo

durchdringend und treffend ja oft vernichtend ſind ſeine
Bücher und Kunſtbeſprechungen Vom Februar 1751 an
redigirt er ſelbſtändig das literariſche Beiblatt der Berlini
ſchen Zeitung Das Neueſte aus dem Reiche des Witzesindem er es Faſt ganz allein ſchreibt Aber er fühlt bald nur

zu gut wie verzehrend eine ſolche Thätigkeit auf die Dauer
auch für ihn werden müſſe Denn als er bald darauf die
Schriften des als Reiſebegleiter eines vornehmen Herrn in
London früh verſtorbenen Mylius herausgab und denſelben
den Lebenslauf dieſes unglücklichen deutſchen Genie s voran
e da dachte er ſicher an ſich ſelber als er die Worte
ſchrieb Geboren von Eltern deren Vermögen es nicht zu
ließ ihn aus einer andern Urſache ſtudiren zu laſſen als
daß er einmal nach der Weiſe ſeiner Väter von einer ge
ſchwind erlernten Brodwiſſenſchaft leben könnte Er kam
nach Leipzig auf eine Akademie wo man beinghe nichts ſo
zeitig lernt als ein Schriftſteller zu werden Er beſaßeine natürliche Leichtigkeit zu reimen und ſeine Umſtände
zwangen ihn ſich dieſe Leichtigkeit mehr zu Nutzen zu machen
als es dem Vorſatze ein Dichter zu werden zuträglich iſt
Er ſchrieb und die grauſame Verkindlichkeit daß er viel

mußte raubte ihm die Zeit die er ſeiner liebſten
iſſenſchaft der Kenntni
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tags wieder fallendem Barometer und ſchwachem Nordoſt ein vom
Wintertaheiterer mit 2 bis 5 Srad unter

herm 40C

15 Febr 8 Uhr morgens Ueber Mitteleuropa war der
Luftdruck ziemlich glei mätig vertheilt und hoch am höchſten
über dem nördlichen Oſtſeegebiet Das Depreſſionscentrum im
Weſten verflachte ſich ſüdoſtwärts fortſchreitend das im Oſten
bewegte ſich ſüdwärts Jm weſtlichen Theile von Mitteleuropa
herrſchte heiteres im öſtlichen trübes Froſtwetter Sachſen und
Baiern meldeten die höchſten Kältegrade 13 und 14 Grad
Haparanda 21 Süd leicht wolkenlos Moskau 4 Südoſt ſtill
bedeckt Hamburg 7 Südoſt leicht bedeckt Berlin 4 Nord

ſtill bedeckt Wien 10 ſtill wolkenlos Trieſt 2 ſtill wol
fenlos Wiesbaden 6 Nordoſt ſtill wolkenlos

Geſtern früh war Berlin in einen ſo dichten Nebel ge
hüllt daß in den Verkaufsläden bis Mittag Gas gebrannt wer
den mußte

Provinzial Nachrichten
A Zörbig 15 Febr Unſere Stadt wurde heute in lebhafte

Aufregung verſetzt Der prakt Arzt Herr Dr R hatte auf An
rufen der verehel Schneider D für deren erkranktes zweijähriges
Söhnchen um Mitternacht ein Recept verſchrieben heute früh
egen 7 Uhr eilt er in die ſche Wohnung um nach dem kleinen

Patienten zu ſehen Vier findet er die verehel das Kind
in ihren Armen in eine Ecke der Schlafkammer gekauert die
Frau iſt bewußtlos das Kind todt Der Ehemann D liegt
nur mit dem Hemd bekleidet unter einem Bett ebenfalls be
wußtlos und der erſt in der Nacht zum Beſuch in der Familie
eingetroffene Schwager Br liegt unter dem Sopha der Wohn
tube ebenfalls bewußtlos Wie die polizeilicherſeits angeſtellten
rmittelungen ergeben haben handelt es ſich auch diesmal wieder

wie bei der Deißnerſchen Familie im Herbſt v Js um eine
Vergiftung durch Kohlenoxydgaſe welche dem mit
Steinkohlen geheizten Stubenofen entſtrömt ſind Das Kind
konnte nicht wieder ins Leben zurückgerufen werden die Er
wachſenen erholten ſich nach und nach und werden wohl bald
wieder geſundet ſein

r Weißenfels 15 Febr Heute vor 8 Tagen ver
ſchwand der Huſar Adam der hieſigen 1 Escadron thür
Huſaren Regiments Nr 12 aus ſeinem Ouartier im Gaſthof
um Rautenkranz und natürlich wurde angenommen daß er
ahnenflüchtig geworden ſei Geſtern Abend fand man den Ver
mißten auf dem Heuboden des gedachten Gaſthofes vor und zwar
in einem Zuſtande der ſchreckenerregend war Jm Geſicht ſah
der Unglückliche der 8 Tage lang weder Speiſe noch Trank zu
ſich genommen wie eine Leiche aus und die unteren Extremi
täten waren infolge des Froſtes ſchwarz geworden Man mußte
den nur mit Hemde und Hoſen bekleideten Menſchen ins Laza
reth tragen Was denſelben zu ſeinem unglücklichen Entſchluſſe
veranlaßt iſt noch nicht bekannt

K Bibra 15 Febr Die kaiſerl Telegraphen Verwaltung
hat die Kinfichwen einer Telephonverbindung von Sau
bach zum Anſchluß an die hieſige TelegraphenStation in das
Auge gefaßt und zwar ſoll die Leitung noch im Laufe des
Sommers hergerichtet werden

Auf der Strecke WeißenfelsZeitz ſind in letzter Zeit
wiederholt Einbrüche in Wärterbuden und zwar 1 in der
Nacht zum 29 v M in die Wärterbuden Nr 9 10 und 11
2 in der Nacht zum 30 v M in die Wärterbude Nr 24 3 in
der Nacht zum 1 d M in die Wärterbude Nr 21 und 4 in
der Nacht zum 3 d M nochmals in die Wärterbude Nr 21
verübt worden Die Direction der Thüringiſchen Eiſenbahn
ſichert nun Demjenigen eine Belohnung von 109 M zu welcher
den oder die Thäter nachweiſt

Anm 13 d Abends während der Abweſenheit des Steuer
einnehmers wurde die Kaſſe des Steueramtes zu Gröningen
von Dieben heimgeſucht und der Kaſſenbeſtand von etwa
1800 M geſtohlen nachdem ſchon vor längeren Monaten ein
Einbruch in die dortige Orts Steuerkaſſe verſucht worden war

S Deſſau 15 Febr Von den Vorlagen welche den Landtag
in der gegenwärtigen Seſſion beſchäftigen werden ſind bis jetzt
folgende bekannt geworden
Verwaltungskaſſe pro 1879/80 2 Haupt Finanz Abſchluß pro
1879/80 3 Hauptfinanz Abſchluß für 1881/82 4 Vorlage wegen
Bewilligung einer Nothſtandsunterſtützung an die Gemeinden
Ballenſtedt und Opperode 5 Antrag der Staatsregierung die
Gewährung eines in 52 Jahren zu amortiſirenden Darlehns
von 90,000 M an den Wörlitzer Deichverband aus der Staats
ſchuldenVerwaltungskaſſe betreffend 6 Antrag der herzoglichen
Staatsregierung betreffend die Errichtung einer landwirthſchaft
lichen Verſuchsſtation in Bernburg 7 Geſetz Entwurf betreffend
den Schutz kleiner Kinder vor den aus mangelnder Aufſicht ent
ſtehenden Gefahren 8 Geſetz betreffend Abänderung des Fiſcherei
Geſetzes 9 Geſetz Entwurf betreffend Abänderung des Geſetzes

hätte widmen können Er verließ endlich die Akademie und
begab ſich an einen Ort Berlin wo es ihm mit ſeiner Ge
lehrſamkeit beinahe wie Denjenigen ging die von dem was
ſie einmal erworben haben zehren müſſen ohne etwas dazu
verdienen zu können Nach einiger Zeit ward er zu einem
Unternehmen für tüchtig erkannt von welchem einige Leute
ſagten daß man ſich nur aus Verzweiflung dazu könne
brauchen laſſen Er wollte und ſollte reiſen er reiſte auch
aber er reiſte auf fremder Leute Gnade Er ſtarb

Ja es war wohl auch aus Verzweiflung daß Leſſing
der grauſamen Verbindlichkeit daß er viel ſchreiben mußte,

müde im Mai 1756 mit einem jungen reichen Leipziger
Winkler als Geſellſchafter auf Reiſen ging Man wollte
über Holland nach England gehen Die ganze Bildungsreiſe
ſollte drei Jahre dauern Aber ſchon in Amſterdam
ereilte die Reiſenden im Auguſt die Nachricht Der Krieg iſt
auf s Neue ausgebrochen Die Preußen haben Leipzig beſetzt

Und Hals über Kopf kutſchirte Herr Winkler wieder
nach Hauſe und Leſſing mußte ihm folgen

Jn Leipzig en der Dichter der Miß Sara Sampſon
des erſten deutſchen bürgerlichen Trauerſpiels trotz der engliſchen
Namen das von der Kochiſchen Truppe in Leipzig vortrefflich
gegeben wurde die innigſte Freundſchaft mit dem Major
Ewald von Kleiſt dem warmherzigen zartſinnigen Dichter
des Frühlings den in wohl von allen ſeinen literg
riſchen Freunden Ramler Nicolai und Moſes Mendelsſohn
dem neuen Spinoza in Berlin und Gleim in Halber
ſtadt am meiſten geliebt hat Und durch Kleiſt machte er
die für ihn und uns Nachgeborene ſo bedeutſame Bekannt
ſchaft mit dem damaligen Oberſt von Tauentzien ſo daß
dieſer General und Gouverneur von Breslau geworden
Leſſing als Secretär zu ſich berief Ob Tauentzien in ihm
den genialen Dichter oder mehr den gewandten heiteren
Gehilfen zu ſchätzen wußte Wohl nur das Letztere

Jm November 1760 verließ Leſſing Berlin ohne von
ſeinen dortigen Freunden Abſchied zu nehmen Aber das
waren ſie an ihm ſchon gewohnt Jn ſein Tagebuch ſchrieb

Abſchluß der Staatsſchulden D

23 Febr 1877 wegen Ueberweiſung des 4 Theiles des
ar 754 Nordoſt Reinertrages von Leopoldshall an die Staatsſchulden Verwaltung

10 Antrag die Veräußerung landesfiscaliſcher Grundſtücke betr
11 Erklärung der herzogl Staatsregierung auf den Beſchluß
des Landtags vom 19 März 1880 betr die Aufhebung der
auf das Erbrecht der Eh frauen bezügl Beſtimmungen der
Willkür der alten Stadt Köthen 12 Vorlage betr den Wieder
aufbau der landesfiscaliſchen Saalmühle in Bernburg 13 Vor
lage die Anlegung eines neuen Schachtes in Leopoldshall betr
14 Geſetz Entwurf betr Abänderung des S 45 der Notariats
ordnung und Ecgänzung des Geſetzes über Einführung von
Grundbüchern 15 Petition des Lohgerbermeiſters Joſeph Calm
in Bernburg wegen Abänderung einiger Beſtimmungen der
Gemeinde Ordnung 16 Petition des Heinrich Lucke in Thießen
und Genoſſen wegen Pachterlaß 17 Petition des Friedr Otto
in Froſe wegen Geſtattung der eigenen Unterſuchung der ſelbſt
geſchlachteten Schweine 18 Petition des Ferd Rälber in Bern
burg und Genoſſen wegen Abänderung des Sonntagsgeſetzes

Gera 15 Febr Jm fürſtlichen Theater ward heute
Leſſings Minna von Barnhelm gegeben Den Reinertrag
der Vorſtellung beabſichtigt die Direction als Beitrag zum Leſſing
Denkmal nach Berlin zu ſenden Das ſchwediſche Damen
quartett Svea tritt in dieſer Woche auch hier auf Nach
dem die Geraer Juteſpinnerei und Weberei in Triebes
ſeit ihrer Gründung bezüglich der zu erwartenden Dividenden
den Actionairen noch keine rechte Freude bereitet hört man jetzt
nach dem Directionswechſel daß der Abſchluß pro 1880 ein ſehr
erfreuliches Reſultat ergeben hat ſo daß der nächſten General
verſammlung für die Prioritäts Actien L A eine Dividende
von 10 Proc und für die Prioritäts Actien L B eine ſolche
von 4 Proc vorgeſchlagen werden wird Dabei haben bedeu
tende Abſchreibungen ſtattgefunden

SchonV Aus der Provinz Hannover 15 Febr
wieder kann ich Jhnen von einem Projecte behufs Petroleum
gewinnung berichten Jn der Nähe des Bades Bleuhorſt im
Amte Nienburg hat man Quellen entdeckt durch deren Er
ſchließung bedeutende Mengen Petroleum ſollen gewonnen
werden können Ein Kaufmann aus Hannover hat bereits
Unterhandlungen behufs Ankauf der Grundſtücke mit den Be
ſitzern derſelben angeknüpft

Aus Alexisbad wird berichtet Am Abend des 10 d
hatten wir hier eine große Waſſersgefahr zu beſtehen Die
Selke ſtieg von 8 Uhr ab von Minute zu Minute das Hotel
zur goldenen Roſe war am meiſten der Gefahr ausgeſetzt

nur mit äußerſter Mühe konnte das in den Ställen bereits
ſchwimmende Vieh aus denſelben herausgeholt werden während
Holz Kiſten c vom Hofe weggeſchwemmt wurden Um 12
Uhr hatte das Waſſer den höchſten Stand erreicht um 28 Uhr
nahm es mit rieſiger Schnelle ab und die Selke kehrte am fol
genden Tage zu ihrem normalen Waſſerſtande wieder zurück
Niemand weiß ſich hier einer ähnlichen Erſcheinung zu erinnern

Jm WilhelmAdolfs Schachte zu Lebendorf Anhalt
kam ein Arbeiter ein Maurxer dadurch ums Leben daß ein
eiſerrer Kohlenwaagen beim Entleeren auf ihn ſtürzte während
er unter der betr Brücke auf welcher die Wagen ihres Jnhalts
entleert werden arbeitete

Vermiſchtes
Aufſehen machende Hochzeit Seit vielen Monaten be

ſchäftigte ſich die vornehme Welt Londons mit zwei Perſonen
die ſich heirathen wollten und ſchließlich ſich nun auch geheirathet
haben und allerdings gehört das Paar wohl zu denen die etwas
mehr als gewöhnliches Jntereſſe erregen Wir wollen die beiden
Perſonen uns einmal anſehen Lady Burdet Contes befindet
ſich in dem achtbaren Alter von einigen ſechszig Jahren iſt
Mittheilhaberin des großen Bankhauſes Contes Erbin und
Enkelin der Herzöge von St Albani bewegte ſich in den
höchſten und allerhöchſten Kreiſen genießt oder genoß die be

ſondere Freundſchaft der Königin erhielt vor über vierzig Jahren
ſchon einen Heirathsantrag des Herzogs von Wellington und
last not least galt in dem letzten Viertel Jahrhundert für die
freigebigſte Beſchützerin und Unterſtützerin der Armen und jedes
gemeinnützigen Unternehmens Herr Aſhmet Bartlett dagegen
iſt ein junger recht hübſcher kräftig gebauter Mann von 27
Jahren von halb amerikaniſcher Abſtammung und wie es ſcheint
nicht ohne Yankee Talent Jn dieſen Herrn hatte ſich die alte

ame offenbar verliebt und ſchon vor einem Jahre ſprach man
von deren Verheirathung Doch die allerhöchſten Kreiſe ſollen
der Baronin auf das ernſtlichſte abgeredet und mit Ungnade ge
droht haben die Familie erklärte ſich natürlich dagegen ſelbſt
die Statuten der Bank wurden gegen den Plan in das Feuer
geführt Allein Liebe kennt keine Hinderniſſe und die Ver
mählung von Lady Bourdett Cortes mit Herrn Aſhmed Bartlett
hat in einer Kirche in Piccadilly nunmehr wirklich ſtattgfunden

Schülerverbindungen Ja Folge des Selbſtmordver
ſuches eines Schülers des Gymnaſiums in Freiburg im Br iſt
die Behörde in Beſitz der Annalen dieſer Schüler Verbindung

gelangt die bis in die Mitte der 60er Jahre zurückweiſen Das
Inventar beſtand in einem koſtbaren Trinkhorn ſeidenen Fahnen

er Jch will mich eine Zeit lang als ein häßlicher Wurm
einſpinnen um wieder als ein glänzender Vogel an s Licht
zu kommen Und das hat er gehalten

Kaum hatte er Berlin verlaſſen ſo meldete die Berliniſche
Zeitung daß die Akademie der Wiſſenſchaften Herrn Leſſing
der ſich durch ſeine Schriften bereits rühmlich bekannt gemacht
zu ihrem auswärtigen Mitgliede gemacht habe obgleich
Profeſſor Sulzer ſich dagegen ſträubte da man ja nicht wiſſe
unter welchem Titel man ihn wählen ſolle
Leſſing ſchreibt darüber am 7 December aus Breslau an

ſeinen lieben Moſes Mendelsſohn Was Sie aus den Ber
liner Zeitungen melden iſt eine wahre Neuigkeit für mich
Jhnen brauche ich es nicht lange zu verſichern daß mir dieſe
Ehre beſonders in den Umſtänden worin ich mich gegenwärtig
befinde ſehr gleichgültig iſt Auch iſt es mir ſehr gleichgültig
was Herr S ulzer für ein Betragen dabei geäußert Ob erfalſch iſt weiß ich nicht daß er aber öfter ſeyr inconſequent

iſt das weiß ich Vielleicht war es auch das Mal nur das
Letzte Und Sie haben Recht es iſt immer einerlei ob man
von einem General oder von einem Präſidenten der Akademie
abhängt Wenn dieſer mehr Kopf hat ſo hat er auch mehr
Hals und es iſt ſicher ſchlimmer mit ihm auszukommen als
mit jenem Meinen halte ich noch bis jetzt für einen ſehr
guten Mann vor deſſen Haſtigkeit wenn ſie anders ſein
Fehler iſt ich ganz geſichert zu ſein glaube

Auf der Reiſe nach Breslau hatte Leſſing der nichts
weniger als ſentimental war in Frankfurt a d O das Grab
ſeines theuren Exald von Kleiſt beſucht der bei Kunersdorf
tödtlich verwundet war

Ende November 1760 traf der neue Gouvernementsſecretär
Magister artium Gotthold Ephraim Leſſing in Breslau ein
um dort nun fünf Jahre hindurch zu leben und ſeine Minna
von Barnhelm zu ſchreiben

mehreren Schlägern vielen in den Verbindungsfarben einge
bundenen Commersbüchern und Anderem Die Strafen ſind
entſprechend 5 Schüler ſind aus dem Gymnaſium ausg wieſen
die anderen Mitglieder haben alle das cons lium abeundi erhalten
und eine Carcerſtrafe von 6 bis 36 Stunden im Ganzen über
600 Stunden Carcer

Entdeckt Der Taſchendieb welcher Anfangs dieſes Monats
im Kaſſenflur des Reſidenztheaters in Berlin nach Beendigung
der Vorſtellung einem Heirerhausmitgliede die Brieftaſche aus
der Bruſttaſche ſtahl und in Folge der rechtzeitigen Entdeckung
unter Zurücklaſſung der Brieftaſche die Flucht ergriff iſt in der
Perſon des Kaufmanns Hermann welcher in der Gartenſtraße
ein großes Poſamentiergeſchäft betreibt erm ttelt und zur Haft
gebracht wo den Herrmann hat auch kürzlich an der Garderobe
des Victoriatheaters einem Möbelfabrikanten von außerhalb eine
Brieftaſche mit einem Jnhalt von 1100 Mark geſtohlen von
welcher Summe jedoch nichts mehr bei H vorgefunden worden
iſt H ſcheint ſchon ſeit geraumer Zeit neben ſeinem officiellen
Geſchäfte den Taſchendiebſtahl in den Vorſälen der Theater und
Concerthäuſer in ſehr eleganter Toilette ſo daß er ſich äußerlich
von den Beſuchern der beſſeren Plätze in den Theatern nicht
unterſcheidet mit Erfolg betrieben zu haben Gemeinſchaftlich
mit Herrmann ſcheint ein Schuhmacher Demant der auch ver
haftet iſt operirt zu haben

Die Leſſingfeier in Braunſchweig
Die Feier begann wie uns berichtet wird bei herrlichem

Wetter unter ſehr zahlreicher Betheiligung der Bevölkerung am
Leſſing Denkmal mit Geſangsvorträgen der Männergeſangvereine
unter Leitung des Capellmeiſters Franz Abt Sodann wurdevon einem Studirenden der techniſchen Hochſchule eine Feſtrede

gehalten und von den ſtudentiſchen Deputationen Lorbeerkränze
mit Widmungsſchleifen unter kurzen Anſprachen auf den Stufen
des Leſſing Denkmals niedergelegt Von den meiſten deutſchen
Univerſitäten und techniſchen Hochſchulen ſowie aus Wien und
Zürich ferner von zahlreichen braunſchweigiſchen und aus
wärtigen Vereinen und Privatperſonen waren koſtbare Kränze
geſendet worden Um 12 Uhr fand ein feierlicher Actus
in der Aula der techniſchen Hochſchule mit Feſtrede und Ge
ſängen ſtatt Nachmittags beſuchten die Studirenden und die
auswärtigen Deputationen das Grab Leſſings welches mit Lor
beer und Jmmortellenkränzen vollſtändig bedeckt iſt Das her
zogliche Hoftheater ver die Feier durch die Aufführung von
Nathan der Weiſe am Vorabend wurde Emilig Galotti und

am Sonntag Minna von Barnhelm gegeben Jn dem litera
riſchen Verein Leſſing und zahlreichen anderen Vereinen fan
den dramatiſche Aufführungen ſtatt Jn Wolfenbüttel fand
eine Gedenkfeier in der Aula des Gymnaſiums ſtatt bei welcher
der jetzige Jnhaber von Leſſings Stelle Oberbibliothekar v Heine
mann die Feſtrede hielt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Febr Die ſchon geſtern in der

weiten Börſenhälfte und in der Nachbörſe zum Durchbruch geomanene Huuſſe machte heute weitere Fortſchritte Jn Wien
ſind Kreditaktien ebenfalls in den Vordergrund getreten man
meldete von heute früh den Cours derſelben 289,90 um 1,65 G
beſſer während für Franzoſen und Lombarden niedrigere No
tirungen vorlagen Ungar Rente welche auch aus er und
London höher notirt wurde wurde 0,57 beſſer gemeldet Hier
eröffnete die Börſe in angeregter Haltung das Geſchäft entwickelte
ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet lebhaft beſonders in
Kredit ungariſcher Goldrente Dortmunder Deutſche Bank
Nordweſtbahn und KaſchauOderberger Auch in Oberſchleſiſchen
Eiſenbahnaktien 1860er öſterreichiſchen Looſen 1880er ruſſiſchen
Anleihen und ruſſiſchen Noten fanden gute Umſätze ſtatt Ka
ſchau Oderberg ſoll in 1880 ein ſo gutes Reſultat erzielt ha
ben daß die Bahn einer Jnanſpruchnahme der öſterreichiſchen
Garantie entbehren kann Deutſche Bank waren auf die geſtern
mitgetheilten Dividendengerüchte gefragt Oberſchleſiſche gingen
über geſtrigen 2 Uhr Cours mit 1,25 Prozent Gegenüber geſtri
gen 2 Uhr Courſen waren Kredit 2,50 Nordweſtbahn 0,50 Mk
und Galizier 0,40 Proz ſteigend Kauſchau 1,20 beſſer Fran
zoſen und Lombarden blieben zwar vernachläſſigt ſtellten ſich
aber ebenfalls etwas höher Dortmunder gewannen 1 Laura
0,75 Proz Deutſche Bank wurden 0,75 veſſer bezahlt 1880er
Ruſſ Anleihe überſchritt den geſtrigen Cours um 0,10 ungariſche
Goldrente um 0,45 Proz I860er Looſe waren 0,25 ſteigend
Jm weiteren Verlauf der Börſe dauerte feſte Haltung fort Das
Geſchäft war aber beſchränkt

Eiſenbahn Einnahmen im Januar Nordhau
ſen 15 Febr Die Nordhauſen Erfur ter Eiſenbahn
erzielte zuſammen 74,962 M Jm Januar 1880 betrug die Ein
nahme 82,788 mithin jetzt weniger 7826 M Die Saal
Unſtrutbahn hatte eine Einnahme von 24,166 M Jm Vor
jahr betrug dieſelbe im Jan 30,382 diesmal alſo weniger
6212 M Beide Bahnen die unter einer Verwaltung ſtehen
haben alſo im Jan c eine Mindereinnahme von rund 14,000 M
Das Jahr 1880 ſchloß gegen 1879 mit einer Mindereinnahme
von 6503 M und 18,347 zuſammen ca 24 850 M ab
Weimar Gera 33,701 M gegen 1880 weniger 2760 M

Allgemeine Deutſche Creditanſtalt zu Leipzig
Der Verwaltungsrath hat die Dividende pro 1880 vorbehaltlich
der Genehmigung der Generalverſammlung auf 9 Procent
feſtgeſetzt

m

Leipziger Börſe vom 15 Februar
Zf Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 79,00 P 4 Staatsanl 1869 33 101,50 P

do 1066 78,25 bz 4 do 1870 188 101,70 bzdo 500 79,35 bz 4 do 1867 ab 55 560 101,40 P
3 do 300 739,50 bz 34 Landrentenbr 1383 94,75 b

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,50 G3 Staatsanl 1830 688,25 G 45 do 1879 103,00 G
3 do 1830 33398,25 G 5 do 1873 101,40 G
8 do 1855 1061 92,00 bz 5 do Em 1875 104,00 G
4 do 11347 500 101,40 P 44 Lpz Stadtobl 1868 105,50 P
4 do 1852 68 500 101,40 bz 45 do 1876 106,25 bz
4 do 1869 500 101,40 bz

Eiſenb St Act Div Wanne F u
d x 1879 amm Prior64 Altenburg Zeitz 1a5,50 V Crölw Papierfabr 160,00 P

125 AuſſigTeplitz 227,00 o Schuldverſchr 101 70 6
liüt A116 00 8 Lpz Malzf Schkeud 146,00 G4,76 Buiquebrad u r 74 Thür Gasgef i Lyz 113,50 G

9 R 74 do Stamm Pr 121,60 Go DHux Bodenbach 1103,50 G
FranzJoſ B 53g 80,50 P 90 Ausl Eiſ Obls er 43 Auffig Teplitzer 108,506Eiſenb St P A 5 Vöhn Nordbahn 84,75 bzG

544 Altenburg Zeitz 137,00bz P do Em 187184 00 G
5 Cottbus Großenh 104,50 bz 5 Buſchtiehr BNdw 86,10 G
o Dux Bodenb Lt A 104,50 5 do Em 18718600 bz6
Ja r Euere r0455 G 5 do 18728450 b31 HalleSor Guben 98,00 G 5 Dux Bodenbach 86,10 bzG

Bank u Crd Act 5 do Em 187185,50 bzG
10 Allg D Cr A Lpz 148,00bz e 5 do 11874 108,25 P
9 Dresdener Bank 127,75 P 5 KaſchauOderberger 80,30 G
7 Leipz Bank 128,50 P 5 Prag Dux ſco Z 60,25 bzG
5 do Caſſen Verein 102,25 G 5 do II Em fco Z 60,25 bzG

do Disc Geſellſch 108,60bz G 5 Prag Turnau 86,25 G
6 Sächſ Bank 120,40 bz 5 do Em 187085,00 G
0 do Cred Bank 5 do ist

m a X e e e e enWafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 15 Febr Ab 284 16 Morag 2,66 ſtarker

Grundeisgang Trotha 15 Febr Unterh 4,04 16 MorgUnſtrut Artern 15 Febr Unterp 2,04 6 Morg 3,84



P PUm vielſeitigen Wünſchen entgegenzukommen habe ich mich entſchloſſen neben meiner Thurmuhren Telegrap
und Rützableiter Bau Anstält wiederum wie in früherer Weiſe ein

F Tager von Talchenuhren und allen in die Ahrmacherei einſchlagenden Artikeln mit Reparaturwerkſtatt

zu errichten Jch halte mich bei Bedarf beſtens
1489

empfohlen Hochachtungsvoll
F Ia Stadtuhrmacher Königsſtraße Nr

Vorschusses Verein zu FIerseburg
Zu der Sonntag den 20 Februar d Js Nachmittags 3 Uhr im Saale des Thüringer Hofſes hierſelbſt ſtattfindenden

werden ſämmtliche Mitglieder eingeladen

ſtellung der Dividende und Ertheilung der
weck Zimmermeiſter W Kops

ordentlichen General Versammlung
TagesOrdnung 1 Antrag auf nachträgliche Genehmigung des in Leipzig erworbenen Grundſtücks und deſſen event Veräußerung 2 Vorlage des Geſchäftsberichtes pro 1880 Feſt

Decharge 3 Neuwahl für die drei ſtatutenmäßig ausſcheidenden AufſichtsrathsMitglieder Herren Kürſchnermeiſter G Rolle Kaufmann G Dür
4 Wahl der Abſchätzungs Commiſſion für die Mitglieder des Aufſichtsraths 5 A auf inderr

ſelben 6 Berichterſtattung über den Unterverbandstag zu Nebra und den Allgemeinen Vereinstag zu Altona Sonſtige Anträge ſind ſchriftlich bis ſpäteſtens Freitag den 18 Februar
Antrag des Vorſtandes auf Abä

d Js bei dem Unterzeichneten oder im Geſchäftslocale des Vereins einzureichen

Der Aufsichtsrath des Vorschuss Vereins zu Merseburg
Leipzig Magdebürg Niederdeutſcher Hamburg
Lübeck Bayeriſcher und Verlin Anhalt VBerlin

Hamburger 2c Verbandgüterverkehr
Vom 1 April 1881 ab kommen für den Verkehr mit den Schleswig

Holſteiniſchen Verbandſtationen in den bezeichneten Verbänden efr Tarife vom
1 reſp 25 Mai 1878 theils erhöhte theils ermäßigte Frachtſätze zur Einfüh
rung über welche die Tarifbureaus der betheiligten Bahnen Auskunft ertheilen
Die betreffenden Tarifnachträge ſind vom 20 März er bei den betheiligten
Stationen zu haben Berlin den 12 Februar 1881

Namens der Verbands Verwaltungen
Die Direction der Berlin Hamburger Eiſenbahn Geſellſchaft

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der bei dem unterzeichneten Leihamte in den Monaten

Januar Februar und März 1880 verſetzten reſp erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern 1 bis 12560 tragen Pfandſcheine mit ſchwarzem
Druck findet

Freitag am S April 1881 Vormittags von 10 bis 12 Uhrund h von 3 bis 5 Uhr und folgende 53 Vor
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhrim Auctionslocale des Leihamtes ſtatt ch s uh

Einlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Sonnabend den 26 März 1881 Migegomnen

Halle a/S am 15 Februar 1881
Das Leihamt der Stadt Halle

Röder Jnſpector

Der Verlag und die alleinige Annoncen Annahme
für den vom Comité ſelbſt herausgegebenen officiellen

Ausstellungs Cataſog
der Gewerbe und Induſtrie Ausſtellung

alle a d SDauer vom 15 Mai bis 1 Oetober a
iſt meiner Firma übertragen worden

Die Jnſeraten Annahme für den Ausſtellungs Catalog wird
Mitte März d C geſchloſſen werden und erlaube ich mir daher

alle diejenigen Firmen welche noch in dieſem wichtigen und in großer Auf
lage erſcheinenden

ludustrie und Geschäftshandbueh Mitteldeutschlands
zu annonciren beabſichtigen ihre Ordres mit möglichſter Beſchleunigung
einſenden zu wollen

Insertionspreis
für ſämmtliche h Seite Mk 40

Auflagen beträgt
Berlin u Zalle aS

i Seite Mk 22
1215

Rudolf Mosse

Zum gleichmässigen Aussäen
Künstlicher Düngemittel

jeder Art trocken oder feucht empfehlen wir unsere

Düngerstreumaschine
Patent Carl Iins

als die vollkommenste aller in und ausländischen Die Maschine in r
breiten v 8,77 Mtr vorräthig beseitigt alle an ſeither bekannten Dünger
streuern beklagten Uebelstande säet ebenso gut 25 wie 300 Ko pro
Morgen reinigt sich wo nöthig continuirlieh selbst eileidet b i
nur einiger Achtsamkeit weder Störnngen noch Brüche und ist auf die

längste Dauer und B auch arkeit berechnet Preis Beschreibung
Zeichnung höchst resp ctable Empfehlungen umgehend

Frühz itige 3estellungen erwünsceht
t Fab ik landwirtbsch MaschinenM L Lins Berlin Mariannenstr 31/32

allein berechtigt zum Bau der
Düngerstreumaschine

Patent Carl Lims

Merſeburg den 12 Februar 188l1

F E Wirth Vorſitzender

Seues Theater
Donnerstag den 17 Februar

Grosses Extra Salon Concert
von der 45 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

unter abwechſelnder Leitung der Componiſtin und Dirigentin

Fräulein Adele Vio

S Abonnements Billets haben keine Gültigkeit

Weissenfels a Schumanns Garten
Düſſeldorfs Roms und Palermos durch großartigſte Malereien ausgeſchmück

heit daſſelbe naturgetreu bis in s Kleinſte bei verſchwenderiſchſter Beleuchtung

brecher Tasper zu haben
Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 60 Pfg

Hocheleganter ß
rant Volks Haskenball Braut

Freitag den 18 Februar von Abends 6 Uhr an
in ſämmtlichen auf das Feenhafteſte von den berühmteſten Decorationsmalern

ten Räumen Wer das Jnnere des berühmten DogenPalaſtes in Venedig
des berühmteſten Palaſtes der Welt noch nicht geſehen findet hier Gelegen

bewundern und ſeine Sorge und Leid auf Stunden vergeſſen zu können
Es ſind hier vom Unterzeichneten weder bedeutende Koſten noch Mühen

egenwart den Augen des Publikums vorzuführen Außerdem Bacchus
grotten Waldpartien himmliſche Aufenthaltsorte

Entree 50 Pfg Hochachtungsvoll Franz Mennigke
Preussischer Beamten Verein

Den Herren Beamten Geiſtlichen und Lehrern in Schafſtädt und
Umgegend wird hierdurch ergebenſt Kenntniß davon gegeben daß

Herr Paſtor Wolf in Schafſtädt
die Geſchäfte als Vertrauensmann des Preußiſchen Beamten Vereins gütigſt
übernommen und ſich bereit erklärt hat über die Ziele und Einrichtungen
dieſes Vereins Auskunft zu ertheilen Anmeldungen zum Beitritt entgegen zu
nehmen und Antragsformulare dazu auszuhändigen

Halle a/S den 13 Februar 1881
Der Vorſtand des Bezirks Vereins Halle a d S

Hochheimer Regierungsrath

Gewerbe Ausltellung
MWmil Welter LO0se

zur 2 Sächſiſch Thürin
giſchen Pferde Lotterie
Ziehung in Merſeburg am 18
Mai c Hauptgewinn 1 Equi
page mit 4 Pferden Werth
9000 ſind à 3 zu haben
in der Expedition der
Saale Zeitung

Möbel Ausverkauf
Brüderſtraße 13

Schreib u Kleiderſecretäre Ver
ticos Kleider u Wäſcheſchränke
Kommoden Spiegel Tiſche Bett
ſtellen u Matratzen zu bill Preiſen

BROORK S
NAH GARN

Erhieht das einzige Ehren Diplom ß

auf der Weltausstellung Wlenſ873
u dio Goldene Medallie Paris 1878

e

Tägl friſche Jauerſche Würſtchen
ord Blutwurſt
ff Sülze
Corned WBeef
Rügenwalder Gänſebrüſte
Jtalieniſchen Salat
div Braten
Garnirte Schüſſeln

im beſten Arrangement empfiehlt
Wilh Nietsech Leipzigerſtr 75

Neues Pflaumenmus
Ia türk in Original Fäſſern à 3Ctr
Thüringer in Fäſſern à 6 CEtr

und 1 Ctr Kübeln

Türk Pflaumen
in Centnern und im Einzelnen

empfiehlt zu billigſten Preiſen
August Peter Königsſtr 203

Ein Rittergut 350 Morgen ſehr
gute Gebäude Provinz Sachſen billig
zu verkaufen

wenn ich der Name
tiquette bandet

Aur en
auf joder

e

Zum Verkauf von
Kupferblechen

Billets à 50 ſind vorher bei den Herren Karmrodt und Stein

r worden eine jahrelange mühevolle Arbeit der geſHickteſten Maler der

mann in Cröllwitz nehme ich
durch zurück

14

E G

nderun

1409

Eingetr Genossenschaft
Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänze
A MHardegen Kausthorstr 7 II

NB Ertheile auch Privatstunden

Fachschule3 augewerk

clll nlangen
Mühlenbauer
Prosgr u Aus f30 kunft durch
Dir Jentzen

Klaviere ſtimmt
Klausthorſtr 16 Möbelmagazin

Rheinische Weinstube
u Weinhandlung Rathhausg 5
Gemüthl Localität Weiß u Roth
weine v Faß zu 25 u 305 p a Ltr
ff Bair Vier reichh Speiſekarte

Pressler s Berg
Heute Mittwoch Tanz Kränzchen

Bacchus,
Ein großes Geſellſchaftszimmer

iſt zu vergeben 1496
Haideschlössehen b Dölau

Sonntag den 20 Februar
e Grohßer Polks
S Maskenball D

Anfang 8 Uhr
Masken ſind im Lokale zu haben

Gasthof Gröbers
De Zur TanzmuſikSonntag ven 20 d Mts ladet ein

R Oste

BedraSonntag den 20 Februar zum Ball
ladet ergebenſt ein Kduard Dörge
Handwerker Meiſter Verein
Freitag den 18 Februar Abds 8 Uhr

im Kühlen Brunnen
Nur für Mitglieder der Vorſchußbank
1 Rechnungslegung des Rendanten
2 Wahl der Commiſſion zur Sub

Reviſion der Rechnung
3 Wahl des Vorſtandes

Polytechnische Gevellschaft
Donnerstag den 17 Februar Abends

8 Uhr Verſammlung Herr Zimmer
meiſter Wert her Gemeinnützige Er
fahrungen beim Hausbau

Kaiſer Wilh HalleThalia, Donnerst ohne en
Bienehzüchter Verein

Sonntag den 20 d M Nachmittag
3 Uhr im Gaſthof zum Adler in
Lauchſtädt Keilhauer

Herrn Karl Raehme in Naun
dorf zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte
ein dreifach donnerndes Hoch daß die
ganze Schenke wackelt A W

Die Beleidigung gegen Herrn Lehr
Her

des 8 5 im Vertrage mit dem

Vierſcharige Sagat und Schälpflüge
und die ſogenannten anzleber Pflüge mit Vorder und
Hinterkarren hat zum Verkauf 1237Schmiedemſtr Weinhold Beeſenlaublingen

WSonnabend und Sonntag
ſtehen große und kleine Thüringer Land
ſchweine halbengl Race zum Verkauf im
Gaſthof gold Pflug in Halle

Fr Rolle Fr Ruch Alsleben
Von heute ab ſtehen feine fettegroßeu kleine LandſchweineW zum kauf bei

Carl Birke Giebichenſtein kl Breitenſtr 2

W

wird ein tüchtiger Agent geſucht
Reſp Reflectanten belieben ihre Adreſſe
sub H o 9017 bei Rud Mosse
gr Ulrichſtraße 4 niederzulegen

Psparsette Samep
S von Pimpernelle frei

hat zu verkaufen

Franz Rudlloff
Klausthor Vorſtadt 14a 2 Tr

er Pain Erpeller
S mit Anker
iſt ein ſehr gutes Hausmittel

Ein ſchönes Landgut 180 Morgen
vorzüglich für Gärtner 25 Min von
einer großen Stadt mit Milchverkauf
ſoll ſofort billig verkauft werden

5 Hotels von 36 100,000 ein
Hotel mit Vieh Commiſſionsgeſchäft
verbunden 1 Million Umſatz Preis
78,000 ſofort zu verkauf n
Ein Dorfgaſthof mit Schmiede

viel Verkehr gute Kundſchaft desgleichen
einer mit Bäckerei und 8 Morg Acker
billig zu verkaufen

In einer Garniſonſtadt ein Gaſthof
viel Fremdenverkehr für 180 Pferde
Stallng für 13,000 Thlr mit wenig
Anzahlung ſofort zu verkaufen

Geſucht werden 8000 Thlr auf
gute Hypothek zu 5 9 Zinſen

FamilienNachrichten
Das am 10 d Mts plötzlich erfolgte

Hinſcheiden des Dr Ernst Linde
manm zu Wippra zeigen um ſtilles
Beileid bittend an

Die Hinterbliebenen
Wippra den 13 Februar 1881
Am 12 d Mts verſchied nach langen

und ſchweren Leiden ſanft in dem Herrn
meine liebe Frau unſere gute Mutter
Groß und Schwiegermutter Frau
Friederike Fgeling geb Keil
im 72 Lebensjahre was hierdurch
tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Wippra und HalleAusgew achlene deutſche Wehen h r i
L OS EKaninchen kauft m Berggaſſe 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ob
Fur den Jnſeratentheil verantwortlit König in Halle 5

Mit Beilage
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